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Hlüteüungen ôes Deutfdjfdjroeijerifdjen ©pradjoeretns
£)ornung 1947 3.3at>rgang Ht. 2

31.3af)cgang ôet „îïïitteilungen"

(Bßöanfen dttec ^äjeijec Jt^riftftetfeon
gum HJdfynad^$$üdfccöetfauf

©tets roar es fo - fctt Sinöerjeiten -/
ôag Büd)erläöen mid) betleiten

gum ©tilleftefyn. Od) lag entlüden
mid) iron ôen golôbefregten Büden;
id) ftaune ob ôen färben aüen,
ôie mir balô mef)t, balô nid)t gefallen;
id) roittre abnungsrroll ©eftalten;
ôie fûnôen ôes ©efdjides ©alten -
id) îonftatier', ôag fterben nie
roirô; roas man nennet ©gantafie.

Da plotjlid), meine Blide ftuÇen -
r>ielleid)t füllt' id) ôie Brille putjen? -
Dod) nein; trois ©läfern blanfgetieben
ôie ©d)au tft umroranôert blieben.
©ol)in ici) blide; feg id) Hamen;
ôie una aus 21ngelfad)fen tarnen,
unô aud) aus ôem Bmerifa
finô aile Beftenfellers ôa.

©as ift's mit unfrem £jeet ôer Did)ter?
Oft ausgestorben ôas ©elid)ter?l
Dod) nein - uerfdjamt in einer ©den
tann it)rer ein'ge id) entôeden.
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Mitteilungen öes Seutschschtveizerischen Sprachvereins
chornung 1 ?47 Z. Jahrgang Nr. 2

ZI. Jahrgang der „Mitteilungen"

Geöanken einer Schweizer Schriftstellerin

zum Weihnachts-Bücherverkauf

Stets war es so - seit Kinderzeiten -,
daß Bücherläden mich verleiten

zum Stillestehn. Ich laß entzücken

mich von den goldbetreßten Rücken,-

ich staune ob den Farben allen,
die mir bald mehr, bald nicht gefallen)
ich wittre ahnungsvoll Gestalten,
die künden des Geschickes Walten -
ich konstatier", daß sterben nie

wird, was man nennet Phantasie.

Da plötzlich, meine Blicke stutzen -
vielleicht sollt" ich die Brille putzen? -
Ooch nein, trotz Gläsern blankgerieben
die Schau ist unverändert blieben.

Wohin ich blicke, seh ich Namen,
die uns aus Angelsachsen kamen,
und auch aus dem Amerika
sind alle Bestensellers da.

Was ist's mit unsrem cheer der Dichter?
Ist ausgestorben das Gelichter?!
Ooch nein - verschämt in einer Ecken

kann ihrer ein'ge ich entdecken.
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